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B E S C H L U S S 

 
aus der 27. Sitzung 

des Haupt- und Finanzausschusses 
am Donnerstag, 07.03.2024 

 
 

 
Öffentlicher Sitzungsteil 
 

4. Grundsatzbeschluss zur Reduzierung der Gruppengrößen in den 
städtischen Kindertagesstätten 
 

VL-47/2023 
6. Ergänzung 

 

Eingangs wird kurz über den Sinn und Zweck der Beschlussvorlage diskutiert. Es besteht 
Konsens darüber den Beschluss dahingehend zu ergänzen, dass für die Umsetzung der 
Gruppenreduzierung zunächst ein Beschluss der Stadtverordnetenversammlung erforderlich 
ist, zumal die hierfür die räumlichen und personellen Voraussetzungen in zukünftigen 
Haushaltsplanungen zu veranschlagen sind. 
 
Herr Dominik Weyrauch bittet darum die finanziellen Auswirkungen (insbesondere den 
zusätzlichen Personalaufwand) der Gruppenreduzierungen darzustellen und die Finanzierung 
dieser zusätzlichen Aufwendungen aufzuzeigen. 
 
Beschluss: 
Die Stadt Erbach bekennt sich zu einer Qualitätsoffensive in ihren 
Kindertagesstätten. Sie wird daher für eine ausreichende Deckung des notwendigen 
Platzbedarfs sorgen und die hierfür entsprechende Finanzierung sicherstellen. 
Analog dazu müssen die notwendigen Personalstellen für das Fachpersonal besetzt 
sein. Wenn diese Bedingungen erfüllt sind, kann nach einem Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung mit einer Reduzierung der Gruppenstärke begonnen 
werden. Zielgruppenstärke für U3 sind 10 Kinder, für Ü3 20 Kinder. 
 
Abstimmung: 
7 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung 
 
 




